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Dein Starker Partner fur Netzwerke
Kommunales Gesundheitsmanagement




01 Uber DSPN - Fachbereiche

Gemeinsam gesund.

KGM Settingansatz

Von ca. 11.000 Kommunen haben lediglich 4 9%
447 Kommunen mit Unterstitzung der
Krankenkassen intersektional
zusammengesetzte Steuerungsgremien
unter Beteiligung der Zielgruppen etabliert.

40.650 Lebenswelten setzten zusammen 40.650
mit Krankenkassen MalRnahmen der
Gesundheitsférderung und Pravention
nach dem Setting-/Lebensweltansatz
(2021) um. Dadurch konnten 5.961.940
Personen durch nicht-betriebliche
Angebote erreicht werden.

Praventionsbericht 2022 (Berichtsjahr 2021)
(gkv-spitzenverband.de)

Praventionsbericht 2022 (Berichtsjahr 2021) (gkv-spitzenverband.de)

HSE

Alle Arbeitgeber:innen sind gesetzlich dazu 100 %
verpflichtet geeignete Praventivmalinahmen zu ergreifen,
um die Arbeit sicherer und geslinder zu gestalten.
Gleichzeitig werden die Auswirkungen auf Umwelt und
Natur bertcksichtigt.

ArbSchG
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()2 KGM bundesweit

N\

8 Kommunen und
17 Landkreise in West

An Uber 5 O Standorten

4 Kommunen und '
1 Landkreis in Sud

6 Kommunen und
16 Landkreise in Nord-Ost

DSPN
A 3 Seite 3



()2 Unser Ansatz - gemeinsam nachhaltig

17 Ziele - Sustainable Development Goals (SDG) der UNO in der Agenda 2030

DSPN
$

3

Gesundheit und
Wohlergehen

A

Hochwertige
Bildung

5

Geschlechter-
Gleichstellung

38

Menschenwurdige
Arbeit und
Wirtschaftswachstum

10

Weniger
Ungleichheiten

11

Nachhaltige Stadte
und Gemeinden

13

MalRnahmen zum
Klimaschutz

17

Partnerschaften
zur Erreichung
der Ziele

ZIELE FUR ©
NACHHALTIGE

MENSCHENWORDIGE
ARBEIT UND
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUM
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3 GESUNDHEIT UND
WOHLERGEHEN

s

9 INDUSTRIE, 10 WENIGER

ENTWICKLUNG

HOCHWERTIGE GESCHLECHTER-
BILDUNG GLEICHHEIT

UNGLEICHHEITEN " STADTEUND
GEMEINDEN

VN
{=)

v

INNOVATION UND
INFRASTRUKTUR

16 Fee 17 e

GERECHTIGKEIT SCHAFTEN
UNDSTARKE ZRERREICHUNG [T R R = §]: R
INSTITUTIONEN DERZIELE NACHHALTIGE
ENTWICKLUNG
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()2 Die besondere Bedeutung der Kommune als ,,Dachsetting”

Zentrale Lebensbedingungen der Menschen
werden von den Kommunen im Rahmen ihres
Selbstverwaltungsrechtes gem. Artikel 28 Abs.
2 Satz 1 und 2 Grundgesetz gestaltet.

,: w -
Jugendhilfeeinrichtungen Kitas und Schulen Sportplanungseinrichtungen

Kommunen stol3en Entwicklungsprozesse an,
koordinieren und leiten diese. Dartber hinaus

=F 1 { Diﬂ‘ | '» T beeinflussen sie auch die Rahmenbedingungen

u. a. in Kitas und Schulen malf3geblich.

Mithilfe eines Kommunalen
Gesundheitsmanagements werden kommunale
Einrichtungen, soziale Settings und

oo
oo 000

ag

il -n praventiv-medizinische Versorger erreicht.
QSPN
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()77 Unterstitzungsmaoglichkeiten auf Grundlage rechtlicher

Rahmenbedingungen
Motive: Erflllung der Eckpunkte aus dem PravG und den Bundesrahmenempfehlungen fur alle Akteure

Verbesserung der Berucksichtigung
Kooperation aller einheitlicher
Sozialversicherungstrager Gesundheitsziele.
sowie Lander und
Kommunen.

Starkung der betrieblichen

Gesundheitsforderung und

deren engere Verzahnung
mit dem Arbeitsschutz.

Starkung der
Pravention und
Gesundheitsforderung in
Lebenswelten wie Kita,
Schule und Pflegeheimen.

oﬁ-

& Deutsche
G(v < DGUV Rentenversicherung
Deutsche Gesetzliche =~ SVLFG S
Unfallversicherung fzzoan versicherun ‘I. Bund
r
Fo

. al g
Spitzenverband Spitzenverband andwirtschaft,
rsten und Gartenbau

DSPN
A Seite 6



()3 Wesentliche Projektinhalte

DSPN
$

Ein innovatives

und nachhaltiges
kommunales
Gesundheitsprojekt

Erstellung einer Praventionsmatrix auf wissenschaftlicher

Basis mit Handlungsempfehlungen sowie eines Gutachtens inkl.

einer Entwicklungsdokumentation

Ausbildung von Multiplikatoren*innen (Lotsen) fur die
regionale Arbeit

Forderung und qualifizierte Beratung des partizipativen
Prozesses der Gesundheitsmoderation und Findung
bedarfsgerechter Mal3nahmen

Seite 7



()33 Wir gehen den Weg gemeinsam

Meilensteine

Systemanalyse

Erfassung von Kennzahlen
und Auswertung von
Analysedaten
- Praventionsmatrix -

Qualifizierung Durchfihrung
Quialifizierung Auswahl von

und Beteiligung gualitatsgepriften
von Akteuren Anbietern, Durchfiihrung

Multiplikator:innen passgenauer MalRnahmen

Einbindung

Einbinden relevanter
Akteure ins Netzwerk,
Kooperationsansatz,
kontinuierliche
Verbesserung

Kick-Off

Bedarfsermittiung und Organisation und
Finanzierungskonzept Durchfiihrung einer
Informationsveranstaltung

MalRnahmenplanung

Zielorientierte
Mal3inahmenplanung
(Verhalten- und
Verhaltnispravention)

=

Evaluation

Evaluation und
Dokumentation,
Erfolgskontrolle

DSPN
$
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()3 Bedarfsermittlung und Finanzierungskonzept

Gemeinsam auf den Weg machen.

* Wir bringen die richtigen Ansprechpartner der Kommune und
potentielle FOrderer sowie inhaltliche Partner an einen Tisch

* Wir ermitteln Bedarfe und formulieren gemeinsame Ziele
* Wir unterstltzen bei der Beantragung von Fordermitteln
* Wir beseitigen Sollbruchstellen und formulieren Gelingensfaktoren

« Wir bringen personelle Ressourcen ein, Sie profitieren von unserer
Expertise und unseren Erfahrungen aus der Prozessberatung an uber
50 Standorten

DSPN
A Seite 9



()3 Systemanalyse / Praventionsmatrix

Gemeinsam analysieren.

« Wir erfassen Kennzahlen und priorisieren anhand valider Daten
Zielgruppen und Themen

« Wir betrachten vorhandene Projekte, Programme und
Vernetzungsqualitaten der Lebenswelten

« Wir schaffen Vergleichsmdglichkeiten zwischen Kommune, Land und Bund

« Wir bringen mit Prof. Dr. Mathias Bellinghausen wissenschaftliche
Expertise ein

* Wir schaffen auf Grundlage der Analysedaten eine verbesserte
Zielkontrolle Im gesamten Prozess

« Wir analysieren quantitativ und qualitativ

 Wir suchen den direkten Austausch, fuhren Interviews und verschaffen uns
einen Uberblick direkt vor Ort

DSPN
A 3 Seite 10



()33 Aus der Praxis

Systemanalyse

Auszug quantitative sozio-demografische
Ersterfassung in Nideggen

» Geringere Quote bezuglich Mitgliedschaften im
Sportverein

« Mitglieder meist jungere Personen. Ab 40 Jahren
nur noch sehr geringe Quote an Personen im
Sportverein

* Deutlich mehr Frauen als Manner im Sportverein
aktiv (kontrar zur Landes- und Bundesebene)

Nr.  Frage Nideggen NW Bund

1.23 Quote Mitglieder Sportvereine 21,4% 28,37% 33,439‘6‘

Nr.  Frage Nideggen NW Bund

1.26  Anzahl und Alter der Mitglieder der Sportvereine und Betriebssportgruppen (Anteil in Prozent der Einwohner)
bis 15 Jahre 35% 24% 23%
15 - 27 lahre 45% 17% 18%
27 - 41 Jahre 21% 15% 15%
41 und mehr Jahre 14% 44% 45%

115,55% <- Fehler in der Datenerfassung

Nr.  Frage Nideggen NW Bund

1.22  Anzahl Mitglieder Sportvereine 2262 5.090.989 27.804.538
Weiblich 1599 1.950.025 0.684.804
Mannlich 815 3.140.964 14.548.035

DSPN
$
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()3 Qualitatskriterien und Netzwerkstrukturen

Gemeinsam Qualitatskriterien formulieren und Netzwerkstrukturen aufbauen

« Wir unterstutzen bei der Formulierung von
Qualitatskriterien bei der Anbieterauswahl

« Wir erweitern stetig mit Ihnnen das kommunale Netzwerk fr
Gesundheitsférderung und Pravention

* Wir grinden oder erweitern kommunale Steuerkreise und

Arbeitsgruppen mit dem Fokus Gesundheitsforderung und
Pravention

* Wir bauen keine Parallelstrukturen auf, sondern passen
uns individuell den Bedurfnissen der Kommune an

DSPN
M Seite 12



Aus der Praxis

Befahrung der Quartiere

Quantitative und
gualitative Analyse

Experteninterviews mit
Vertreter*innen
unterschiedlichster
Lebenswelten in Bocholt

DSPN
A 3 Seite 13



Aus der Praxis

Kick-Off Veranstaltung in der Kommune / in den Quartieren

MaRnahmen Settings

Vernetzung Evall
Pravention Gesundes

Str
BGMbe:
Gesundhe

Seite 14



Aus der Praxis

Qualifizierung kommunaler Gesundheiltslots:innen

Gemeinde

Egelsbach

Seite 15



3 Aus der Praxis

Verhaltens- und verhaltnisbezogene Ziele

1. Lotsentreffen
31.10.2022

4 AN
GESUNDHEITSLOTSE
v @ BocHoLr

Gemeinsam gesund.

In regelmaligen
moderierten
Lotsentreffen setzen wir
uns verhaltens- und
verhéaltnisbezogene Ziele

Seite 16



()3 Aus der Praxis

Durchfihrung von Malshahmen

bewegungsatlas.berlin - Suchmaschine

Suchmaschine j ‘

Suche hier bequem nach Stichworten rund um Gesundheit und Bewegung wie z.B.
Tischtennis, kostenfrei, Jugendliche, Rentner bzw. nach folgenden Kategorien:

¢

@ Sportplatze/Bewegungsflachen/Spielplatze

@ Kochen/Ernahrung

Q stichwortsuche alle Kategorien

Bewegungsangebote/Gesundheitssport/ Z;\
Inklusive Angebote NeuHohefischonhausen

oon )& @ BEWEGUNGSATLAS GcdJdo

=N DE =8 EN

SUCHMASCHINE NEWS  VERANSTALTUNGEN  JOBBORSE  MITMACHEN  KONTAKT  UBER UNS

BEWEGUNGSATLAS MARZAHN-HELLERSDORF
DEINE SUCHMASCHINE FURBEWEGUNG UND GESUNDHEIT IN

MARZAHN-HELLERSDORF

Hier findest du regelmaRige Bewegungsangebote, Sportveranstaltungen und offentliche Sportplatze, Angebote von

Vereinen, Freizeiteinrichtungen und offentlichen Tragern. Entdecke Bewegung in deinem Kiez!

"~ Kiarahoh
e

Wartenberg

2 )
Alt-Hohenschonhausen
A
A

4
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https://www.bewegungsatlas.berlin/

3 Aus der Praxis

Gemelinsam kommunizieren.

6. Petersberger Praventionsgesprache:

»Die Gesundheit nicht nur von der
Krankheit aus denken..

Unter dem Titel ,Paradigmenwechsel fiir
die Gesundheit” fanden die 6. Petersberger
Praventionsgesprache statt. Dabei wurden
Losungen und lberzeugende Argumente,
die Gesundheit nicht nur aus Sicht der
Krankheit zu betrachten, sondern den
Potenzialen der Pravention und
Gesundheitsforderung mehr Bedeutung zu
geben, diskutiert.

Egelsbacher konnen sich zu

Gesundheitslotsen ausbilden lassen

Egelsbach ist die erste hessische
Kommune, die an dem Projekt
JKommunaler Gesundheitslotse®
teilnimmt. Ziel ist es die Gesundheit seiner
Blrgerinnen und Blirger starker zu fordern.
Dazu hat die Gemeinde aus dem Landkreis
Offenbach das Projekt gestartet, das von
der IKK classic geférdert und gemeinsam
mit dem DSPN durchgefiihrt wird.

&3

Bocholter Lots:innen bei Rose Bikes

.(...) Dabei werden wir das Handlungsfeld
Bewegung in den Fokus nehmen, wollen
aber gleichzeitig soziale Begegnungen
mitdenken, um dem allgegenwertige
Thema Vereinsamung (nicht nurin
Bocholt) entgegenzuwirken.” - Jeremias

Rotthauser, DSPN.

©

VREDEN

Von Carina Strouss

schuss fur Soziales, Gesund-

Edith Gewers leitet das Generationenbiiro in Vreden. Bald kénnte sie i

Ve

Gesundheitslotsen: ,,MaBnahmen zur
Pravention zunehmend wichtig“

VREDEN. Bewegungsmangel oder Stress: Es gibt viele Faktoren, die die Gesundheit negativ beeinflussen. In
Vreden sollen Gesundheitslotsen helfen, gegenzusteuern.

sundheitsforderung innerhalb  selbst gefiihrt oder es werden
der Kommune zu verbessern.”  andere lokale Akteure mit ein-

tiersmanagerin in Vre-

den, ist es eine Herzens-

angelegenheit. Sie mach-
te, dass die Menschen in Vre-
den 5o lange wie moglich ge-
sund leben konnen. .40 Pro-
zent der Menschen in Deutsch-
land haben eine oder mehrere
chronische Erkrankungen®, er-
Klirte sie am Mittwoch im Aus-

LESERREPORTER

amt. Die Folge: mehr Kosten,
‘mehr Aufwand, mehr Bedarfe.
Deshalb seien Manahmen zur
Prévention wich-

F ur Edith Gewers, Quar- heit, Generationen und Ehren-

Sie schauen. was schon ange-
boten wird und was noch ver-
bessert werden kann.

bezogen.”
Insgesamt gibt es fiir die Lot-
sinnen und Lotsen vier Hand-

tig.

Zu einer solchen MaRnahme
konnten Gesundheitslotsinnen
und -lotsen gehoren. Dabei
handelt es sich um ein Projekt
(vollstindig gefordert durch
die IKK Classic), bei dem Ehren-
amtliche ausgebildet werden,
die in Vreden Ansprechpartner

seien
niedrigschwellige ~ Ansprech-
partner, nicht nur in Vreden,
sondem auch fur die Men-
schen in den Kirchdorfern. Wo
gibt es welche Angebote? An
wen kann man sich mit be-
stimmten Problemen wenden?
Gesundheitslotsen konnten die
Praventionsangebote in Vreden
bekannter machen, so Gewers.

Projekte planen

Bewegung, Ernah-
rung, physische und psychi-
sche Ressourcen wie Stressma-
nagement und die Suchtmittel-
pravention.

+Wertvoller Beitrag"
Gewers ist sich sicher: ,Die Lot-
sen leisten einen wertvollen
Beitrag und haben einen gro-
Ren Nutzen fiir die Gesund-
heitsforderung in der Stadt.*
Die gesundheitliche Chancen-

in Gesundheitsfragen werden
4, konnten
Gesundheitsforderung
Detne o it .Die Menschen sollen da er-

reicht werden, wo sie leben,

Doch nicht nur die reine Infor- ~ gleichheit und die Gesunder-
mation zihlt zu den Aufgaben  haltung wiirden gefordert, die

der Lotsen. Sie konnen auch Gesundheitskompetenz

wSie werden befihigt, die Ge-

 Werde unsar News Haro” lernen und arbeiten®, so Ge-  selber Projekte plancn. Wenn hoht. Aber auch die Attraktivi-
e wers. Also zum: Beispiel in Ki-  der Lotse zum Beispiel sieht, es tat des Standortes Vreden wir-
Loreper B bt gus i e tas, Schulen, am gibt einen de sich verbessern, so Gewers.
i s teumes || oder im Seni Die Ge- in der Stadt, dann kann er oder .Als Familie oder Fachkraft
i bekimen um- sie einen Stadtteilspaziergang  will man sich doch dort nieder-

o1 saarrse fassendes Wissen vermittelt. organisieren. Der wird dann lassen, wo man gesund leben

entweder von dem Lotsen und die Kinder gesund auf-

FOTOS GEHRING/DR

wachsen kénnen.” Das Projek|
ware zunachst auf 24 Monatd
ausgelegt. Unterstiitzt wird ef
durch den DSPN (.Dein starkel
Partner fiir Netzwerke"). Un|
die Nachhaltigkeit aber diesd
24 Monate hinaus zu sichern)
wilrde ein Steverungskreis auf|
gebaut. Die Politiker im Aus|
schuss zeigten sich iberzeug]
von dem Projekt, auch wenr}
sie sorge hatten, dass dami
noch mehr Arbeit auf Edit)
Gewers zukommt. Doch die de
mentierte und sah es eher alj
Unterstiitzung fur die Quar
tiersarbeit, besonders auf der
Kirchddrfern und in den Baul
erschaften, wo sie selbst gaj
nicht so oft hinkime, wie sid
gerne wiirde. Zudem wiirdd
der DSPN einen GroRteil def
Arbeit Gibernehmen.

Die Politiker stimmten somi
einstimmig dafur, dass ein Anj
trag bei der IKK fir das Projek}
Kommunale Gesundheitslot
sen” gestellt werden soll.

Gesundheitslotsen beraten Nideggener Politik

Eine neue Expertengruppe priift Vorhaben und Plidne auf Pravention und gesundheitliche Auswirkungen.

NIDEGGEN Das Prinzip ist nicht neu,
das Thema schon: Politik und Ver-
waltung der Stadt Nideggen werden
kiinftig von Gesundheitslotsen bei
Entscheidungen beraten. In vielen
Stidten und Gemeinden héren sich
Politik und Verwaltung die Meinung
von ehrenamtlichen Spezialisten an
und/oder geben bestimmten Grup-
pen eine Stimme. Senioren und jun-
ge Leute haben so in einigen Kom-
munen eigene Gremien, Vertreter
von Schulen oder Wohlfahrtsver-
bénden wirken in Fachausschiis-
sen mit. In Nideggen wird dieser

Kreis jetzt noch ein bisschen gré-
Rer. Wenn hier Entscheidungen zu
treffen sind, werden auch Gesund-
heitslotsen befragt.

Ein knappes Dutzend

Das istdine neuegSpezies . Auf Ini-
iativé und miit finanzieller Forde-
enkasse hat das
\Unternehmen
dér Rurei-

sg;_ﬂhcilswescn grob ausgebildet.

Sie wurden vor allem in den Berei-
chen Priavention und Gesundheits-

«Wir sind Ehrenamtler,
wollen dafiir sorgen,
dass wirin Nideggen

gesund leben konnen
und reden gern mit.”

Dominic Middendorf,
Gesundheitslotse in Nideggen

forderung fit gemacht.
Sie stammen aus vielen gesell-
schaftlichen Gruppen. ,Wir sind

breit aufgestellt und kénnen uns
vielschichtig einbringen”, erklirte
Dominic Middendorf, der die Aus-
bildung absolviert hat und selbst
in der Seniorenpflege beruflich ak-
tiv ist, bei einer kurzen Prisentati-
on im Stadtrat. Frauen und Minner
aus Sportvereinen und Stadtverwal-
tung sind ebenfalls dabei. ,Wir sind
Ehrenamtler, wollen dafiir sorgen,
dass wir in Nideggen gesund leben
konnen und reden gern mit*, sagte
Middendorf weiter. Das Beratungs-
angebot richtet sich auch an ande-
re Interessierte.

Den Wunsch der Gesundheits-
berater hat der Stadtrat nach kur-
zer Diskussion erhort. Kiinftig wer-
den die Vorsitzenden von Rat und
Ausschuissen die Gesundheitslot-
sen einladen, wenn Themen bera-
ten und diskutiert werden, die eine
gesundheitsspezifische Sicht erfor-
derlich machen kénnten.

Nicht auszuschlieBen sei, dass
auch noch einmal weitere Inter-
essenten geschult werden, fiir den
Moment gibt es in Nideggen dann
aber gentigend Lotsinnen und Lot-
sen. (-vpu-)

DSPN
$
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03 Evaluation und Dokumentation

DSPN
$

« Wir erstellen eine projektbegleitende und prozessorientiere Evaluation und sorgen fir eine hohe

Qualitat im gesamten Prozess

« Wir erstellen fur Sie eine ausfuhrliche Dokumentation inkl. eines Vorher-Nachher-Vergleichs

ermittelter Kennzahlen

« Wir bieten maximale Transparenz tUber den gesamten Prozess

4 Bewertung der Projektziele anhand allgemeiner Qualitatskriterien guter Praxis

Welche Hirden haben
sich aufgetan? Was
" ilt s bei der
. . Crzzlan s hzess gef. Inddcato_r en Anlage ig]lbertragbarkeit des
. . Welcher Projektschritt Kriterium eingehalten bzw (Anzshl ausgebildeter | 0 "Froohniccn der .
projektspezifisches inkludiert welche/s d inhal iihe ':ﬁ'; Multiplikator”innen, E-Bdfr&frmiﬂun Projektes zu
Qualitatskriterium . o . essen Einhaltung uberprutt? Termine, erreichte/ ——— beachten? Welche
Kriterien/Kriterium? (Instrumente, Vorgehen, teilgenommene Dokumentation von
Dokumentation) o | Steuerrunden etc.) Voraussetzungen
nen missen flr ein
dhnliches Projekt
eingehalten werden?
Konzeption anhand des
PHAC -Zyklus:
Konzeption MNutzung vorhandener
Einhaltung gesetzlicher Strukturen, Analyse in Form | Enge Abstimmung mit Stattgefundens Zeitliche Einhalt
Vorgaben von Experteninterviews in Projektleitung, Durchfiihrung | Termine zum Anlasen: dEI F:C ?kgc}? ‘tl:ng
Einhaltung des Leitfaden den Fachbereichen, der Konzept vor Start: 2 asen: errroe e
- . - . Meilensteine, muss gesichert
Pravention Qualifizierungsmalknahmen, | Qualifizierungsmalnahmen Bedarfsanalvsen d B. durch
Einhaltune der Bedarfsermittlung anhand eines zertifizierten TN: Schmunkamp. ¥ vwerden z.0. dure

Meine Lernziele wurden erfullt.

B 1=trifft zu

B 2=trifft teilweise zu

3=trifft nicht zu

Seite 19



Ressourcenbedarf

Gemeinsam Mal3nahmen planen

 DSPN Projektmanager:in unterstutzt bei vielen Aufgaben

« Teilnahme am Steuerkreis 1-2 Stunden pro Quartal

* Lotsenrunde 1 Stunde pro Monat

* Anschub des Projektes 10-20 Stunden in den ersten Monaten

« Zu Beginn hat die Projektverantwortliche hat einen Aufwand von
ca. 6 — 8 Stunden pro Monat

* sukzessive abnehmen und sich bei 3 — 4 Stunden pro Monat
einpendeln

« Sonstiges

DSPN - )
A 3 - Seite 20



Gemeinsam gesund.

Wir sind bereit!

Ihr Ansprechpartner:
Maximilian Renna
Projektmanager

DSPN GmbH & Co. KG
Borkener Stralie 68
48653 Coesfeld

Tel.: 0151-64335038
E-Mail: maximilian.renna@dspnetz.de
Webauftritt: www.dspnetz.de  Linked [

P
QSPN

Quelle Fotos: freepik, unsplash, pixabay
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	Folie 1
	Folie 2: Über DSPN - Fachbereiche
	Folie 3: KGM bundesweit
	Folie 4: Unser Ansatz - gemeinsam nachhaltig
	Folie 5: Die besondere Bedeutung der Kommune als „Dachsetting“
	Folie 6: Unterstützungsmöglichkeiten auf Grundlage rechtlicher Rahmenbedingungen
	Folie 7: Wesentliche Projektinhalte
	Folie 8: Wir gehen den Weg gemeinsam 
	Folie 9: Bedarfsermittlung und Finanzierungskonzept
	Folie 10: Systemanalyse / Präventionsmatrix
	Folie 11: Aus der Praxis
	Folie 12: Qualitätskriterien und Netzwerkstrukturen
	Folie 13: Aus der Praxis
	Folie 14: Aus der Praxis
	Folie 15: Aus der Praxis
	Folie 16: Aus der Praxis
	Folie 17: Aus der Praxis
	Folie 18: Aus der Praxis
	Folie 19: Evaluation und Dokumentation
	Folie 20: Ressourcenbedarf
	Folie 21: Gemeinsam gesund.

